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Karlstadts Titelchancen sind wohl dahin

 

Durch die überraschende Niederlage beim Schlusslicht dürfte Karlstadt seine 
Titelchancen verspielt haben. Ohne die Spielmacher David Keller
Schmitt geriet der TSV früh zweistellig in Rückstand und kassierte vor der Pause 
viele Konter nach Ballverlusten. Zwar eroberten die Gäste nach 30 Minuten die 
Führung (59:58), mussten angesichts einer fünfminütigen Trefferflaute im 
Schlussviertel die TGW-Youngster aber ziehen lassen. „Die Defensive war in 
Ordnung, aber im Angriff haben wir einen schwarze
Punkte liegen lassen und obendrein auch noch 23 Freiwürfe vergeben“, so TSV
Spielertrainer Sebastian Kunz ernüchtert.  

 
Beste Werfer: Menini 19 (1), Schwenson 14 (2), Carey 14 für Würzburg. Kempf 21 
(2), Maier 18, Utsch 10 für Karlstadt.

 

  

Bezirksoberliga Unterfranken 

TG Würzburg III – TSV Karlstadt 77:71 (42:35)  

Karlstadts Titelchancen sind wohl dahin  

Durch die überraschende Niederlage beim Schlusslicht dürfte Karlstadt seine 
Titelchancen verspielt haben. Ohne die Spielmacher David Keller-
Schmitt geriet der TSV früh zweistellig in Rückstand und kassierte vor der Pause 

allverlusten. Zwar eroberten die Gäste nach 30 Minuten die 
Führung (59:58), mussten angesichts einer fünfminütigen Trefferflaute im 

Youngster aber ziehen lassen. „Die Defensive war in 
Ordnung, aber im Angriff haben wir einen schwarzen Tag erwischt, zu viele einfache 
Punkte liegen lassen und obendrein auch noch 23 Freiwürfe vergeben“, so TSV
Spielertrainer Sebastian Kunz ernüchtert.   

Menini 19 (1), Schwenson 14 (2), Carey 14 für Würzburg. Kempf 21 
(2), Maier 18, Utsch 10 für Karlstadt.   

Quelle: Mainpost vom 03.02.2015
 

TSV Karlstadt 77:71 (42:35)   

Durch die überraschende Niederlage beim Schlusslicht dürfte Karlstadt seine 
-May und Michael 

Schmitt geriet der TSV früh zweistellig in Rückstand und kassierte vor der Pause 
allverlusten. Zwar eroberten die Gäste nach 30 Minuten die 

Führung (59:58), mussten angesichts einer fünfminütigen Trefferflaute im 
Youngster aber ziehen lassen. „Die Defensive war in 

n Tag erwischt, zu viele einfache 
Punkte liegen lassen und obendrein auch noch 23 Freiwürfe vergeben“, so TSV-

Menini 19 (1), Schwenson 14 (2), Carey 14 für Würzburg. Kempf 21 

 
5, Bernhard Münzel 


